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Rechtliche Grundlage 
Die Kenntnis von Pilotinnen und Piloten über die Lichtsignale und ihrer Bedeutung wird voraus-
gesetzt. Das Mitführen einer entsprechenden Übersicht ist rechtlich nicht festgelegt, aber eine 
sinnvolle praktische Hilfe, insbesondere für den Fall eines Funkausfalls. 

Rechtsgrundlagen zu den Lichtsignalen:
ICAO Annex 2 – Rules of the Air
Internationale Basisregelung.
Die Licht- und Leuchtsignale sowie deren Bedeutung finden sich in:
Annex 2, Appendix 1 – Signals, Abschnitt 2. Light Signals

SERA – Standardised European Rules of the Air
SERA bildet die ICAO-Regeln in Europa ab.
Die Lichtsignale finden sich in:
SERA.3301 und verweisen auf Anlage 1 Punkt 3 – Signale für den Flugplatzverkehr

Die Lichtsignale beruhen inhaltlich auf den international harmonisierten Vorschriften der ICAO 
(Annex 2, Appendix 1 – Signals). Diese ICAO-Regelungen werden durch die Verordnung (EU) Nr. 
923/2012 (SERA) in europäisches Recht umgesetzt. Rechtsverbindlich sind daher die in SERA.3301 
in Verbindung mit Appendix (Anlage) 1 festgelegten Signale.

Die Luftverkehrs-Ordnung enthält hierzu keine eigenen materiellen Regelungen, sondern verweist 
über § 1 auf die unmittelbare Geltung der unionsrechtlichen Bestimmungen. Die ICAO dient somit 
als fachliche Grundlage; die rechtliche Bindungswirkung entsteht jedoch ausschließlich über SERA.

Weitere Pilots Practice
Mit dieser Serie erhältst du wichtige Informationen,  
hilfreiche Gedächtnisstützen und vieles mehr. 

Neben den Lichtsignalen erhältst du bei uns z.B. 
die Abfangsignale, die in jedem Cockpit vorhanden 
sein müssen oder unser beliebtes Trainingsbaro-
meter. Schau einfach mal vorbei!
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#Aviation Headsets
Mehr Infos zum Thema und

weitere Praxistipps:
AKTIV TRIFFT PASSIV, FORM FOLGT FUNKTION & SMART-
PHONE-ANSCHLUSS WIRD IMMER WICHTIGER.

www.eisenschmidt.aero/pilots-practice
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Weiter geht's auf den nächsten Seiten ...

Für die Auswahl eines Headsets muss man sich vorab ganz genau 
darüber im Klaren sein, welche Anforderungen man an sein neues 
Headset stellt. Die wichtigsten Infos dazu fi ndest du in dieser Bro-
schüre. Bei weiteren Fragen hilft dir gerne unser Customer Support.

AKTIV VERSUS PASSIV
Headsets sollen den Lärm im Cockpit effi zient mindern und damit 
nicht nur den Komfort, sondern auch die Konzentrationsfähigkeit und 
folglich die Sicherheit erhöhen. 

Das tun Headsets auf Basis des „Noise-Cancelling-Effects”, was 
übersetzt so viel wie „Geräusch-Abbruch” bedeutet. Es sollen also 
Geräusche aus der Umgebung unterdrückt werden. Es gibt zwei 
Arten der Geräuschunterdrückung: passiv und aktiv!

PASSIVE HEADSETS 
Beim passiven „Noise-Cancelling” wird das Prinzip der Schalldämpf-
ung genutzt. Außengeräusche werden mittels starker Polsterung 
abgeschwächt – absolute Stille kann hiermit allerdings meist nicht 
erzielt werden.

AKTIVE HEADSETS 
Mit ANR-Headsets (Active Noise Reduction) sind Headsets mit akti-
ver Geräuschunterdrückung gemeint. Im Headset integrierte Mikro-
fone nehmen den Umgebungslärm auf und geben im Ohrpolster ein 
passendes Gegengeräusch aus, das den Umgebungslärm nahezu 
auslöscht.

ZUBEHÖR
Du hast dein Wunsch-Headset gefunden und suchst nun nach dem 
passenden Zubehör? Dann bist du hier genau richtig:

ADAPTER
Mit einem Adapter kannst du den Anschluss deines Headsets an die 
Gegebenheiten vor Ort im Cockpit anpassen: Zum Beispiel von PJ auf 
XLR5 oder umkehrt.

BUCHSEN
Möchtest du mehrere Headsets an nur einen Cockpit-Anschluss 
anbringen, dann kannst du das ganz einfach mit einer sogenannten 
Buchse tun.

VERLÄNGERUNGSKABEL
Auch wenn man im Cockpit keinen „Kabelsalat” möchte, so ist es 
doch erstaunlich, wie oft die Headsetkabel zu kurz sind. Mit einem 
Verlängerungskabel ist hiermit Schluss!

NOCH UNENTSCHLOSSEN?
Du bist dir noch unsicher, welches Headset das passende für dich 
ist? Wir helfen dir gerne weiter, per Mail, am Telefon oder vor Ort in 
unserem Ladengeschäft am Egelsbacher Flugplatz. Dort kannst du 
die verschiedenen Headsets an unserer Teststation ausprobieren.
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DIR DAS LEBEN ALS ANGEHENDER PILOT

Mehr Infos zum Thema und
weitere Praxistipps: UNSEREMustHaves

... FÜR FLUGSCHÜLER ERLEICHTERN

www.eisenschmidt.aero/pilots-practice
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Wir wissen aus eigener Erfahrung, dass die Pilotenausbildung eine 
Herausforderung ist: vielfältige Themen, hohes Lernpensum und eine 
anspruchsvolle Prüfung.

Wir wollen dich dabei unterstützen und stellen dir hier die wichtigsten 
Produkte vor, die dir den Einstieg ins Pilotenleben erleichtern!

DIE BASICS
Auf die Frage „Was benötige ich eigentlich alles für meine Pilotenaus-
bildung“ gibt es häufi g als Antwort zu hören:  „Im Grunde reicht ein 
Kursdreieck und ein E6-B!“  Aha! Als Neu ling liegt hier schon die He-
rausforderung. Deshalb unsere Tipps für Navigationslineal & -rechner:

1 Kursdreieck (S3202001), 12,90 €

2  Kurslineal Scale 40 cm (S3240019), 6,00 €

3  Flight Computer E6-B (S3203012), 49,95 €

1
2

3

Weiter geht's auf den nächsten Seiten ...

GUT VERSTAUT
Du fragst dich jetzt, wie du all das in die Flugschule oder ins Cockpit 
mitnehmen sollst? Mit diesen Taschen hat alles seinen Platz und du 
hast dein Equipment immer griffbereit:

z DFS Pilot Line: Flight Bag Size M (S4502010), 129,00 €

u  DFS Pilot Line: Flight Bag Size S (S4502001), 89,00 €

AUF DER SUCHE NACH MEHR?
Du bist mitten in deiner Ausbildung oder stehst kurz vor der Prüfung 
und gewisse Prüfungsthemen bereiten dir Kopfzerbrechen? Dann 
schaue dir unsere Pilots First Academy an. Mit unseren E-Learning 
Kursen kannst du dein Wissen interaktiv festigen und das unabhängig 
von Zeit und Ort.

Weitere Infos fi ndest du unter: www.eisenschmidt.aero/academy 
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Zur Mitnahme 

im Cockpit* #Abfangsignale
Signale & Maßnahmen während eines AbfangverfahrensMehr Infos zum Thema und

weitere Praxistipps:

www.eisenschmidt.aero/pilots-practice

Signal Abfangluftfahrzeug Antwort Abgefangenes Luftfahrzeug

„Sie wurden angesteuert. 
Folgen Sie mir.“

„Verstanden, Anweisung 
wird befolgt.“

Wechselweise Betätigung der Querruder von 
etwas oberhalb und links vor dem angesteu-
erten Luftfahrzeug. Nach Bestätigung des 
Signals langsame flache Horizontalkurve 
nach links auf gewü nschten Kurs.

Wechselweise Betätigung der Querruder und 
folgen.

Wie am Tage und zusätzlich in 
unregelmäßigen Zeitabständen wie-
derholtes Ein- und Ausschalten der 
Positionslichter.

Wie am Tage und zusätzlich in 
unregelmäßigen Zeitabständen wie-
derholtes Ein- und Ausschalten der 
Positionslichter.

Angaben für das Verhalten bei Nacht. 
Ist kein Symbol abgebildet, unterscheidet sich das Signal nicht, 
egal ob es tagsüber oder nachts gegeben wird.

Signal Abfangluftfahrzeug Antwort Abgefangenes Luftfahrzeug

„Letzte Warnung“ „Verstanden, WILCO“

Abfeuern der Infrarot-Täuschkörper 
(Decoy Flare).

Wechselweise Betätigung der Querruder und 
Anweisungen befolgen. Auf der Notfrequenz 
121.500 MHz Hörbereitschaft halten.

Generelle Maßnahmen bei Ansteuerung durch militärische oder polizeiliche Luftfahrzeuge:

Zu erkennen geben und Hörbereitschaft auf Frequenz 121.500 MHz halten

Transponder auf Mode S 7700 schalten

* Laut NCO.GEN.135 Punkt 11 sind die Informationen über Verfahren und optische Signale zu Ab-
fangverfahren verpflichtend bei jedem Flug an Bord des Luftfahrzeuges mitzufü hren.

Die Informationen in diesem Dokument basieren auf SERA 11015, NfL I - 165/86, 159/10.
Quelle Grafiken: Schweizerische Militärluftfahrtbehörde

Auf 121.500 MHz gehen
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Weiter geht's auf den nächsten Seiten ...

Warnsignale:


